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14- Januar 1888. SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG.

INHALT: Die Leistungen der electrischen Arbeitsübertragung
zwischen Kriegstetten und Solothurn. Von Prof. H. F. Weber in Zürich.

(Schluss.) —¦ Alimentation d'eau de la Chaux-de-fonds. —- Culmann's

graphische Statik wird fortgesetzt. — Miscellanea: Staatsbahnen. Zur

Dampfkessel-Explosion in Friedenshütte. Schweizerische metallurgische
Gesellschaft in Neuhausen. — Concurrenzen: Villenbauten auf dem

Kirchenfeld bei Bern. Evangelische Kirche in Cöln.

Hiezu eine Tafel: Alimentation d'eau de la Chaux-de-fonds.

Die Leistungen der electrischen Arbeitsübertragung

zwischen Kriegstetten und Solothurn.
Von Prof. H. F. Weber in Zürich.

(Schluss.)

III. Daten und Bestimmung der Arbeit Au

Nach der Ausführung der gleichzeitigen Messungen
der mechanischen und electrischen Grössen wurde am Abend
des 11. October in Kriegstetten eine Reihe von Bremsungen
ausgeführt zur Ableitung der Daten, welche die in den
einzelnen Fällen auf die primäre Dynamo übertragene
Arbeit Ax aus dem Gefälle des Turbinenwassers und der
Anzahl der gewählten Oeffnungen im Leitrade der Turbine
berechnen lassen. Der Gang dieser Messungen ist schon
oben beschrieben worden; es erübrigt nur noch die Resultate

derselben hier zusammenzustellen. [Die oben besprochene

kleine Gurtcorrection ist bereits an Mx angebracht].

Gefälle des
Wassers

Zahl der
Oelfnufigen

im Leitrade
W Mi Mi—Mi n 2 r

1 Daràus leitet sich ab:

3.425 m 26 217.5 kg 127.0 kg 90.5kg 748 0.500,,, u 23.63 PS
¦ 3.425 26 227.5. 127.0 „ 100.5 » 671 0,500 \ 23.54 „
3.420 28 237.5 r 127.0 „ II 0.5 „ 660 0.500 25.46 „
3.420 28 237-5 » 127.0 „ iio.5„ 650 5.500 25.07 S

Werden diese Arbeitsgrössen auf das mittlere Gefälle
3^422" reducirt und durch die Anzahl der benutzten
Oeffnungen im Leitrade dividirt, so ergeben sich die
Quotienten: 0.908—0.904—0.910 und 0.896, im Mittel 10,904.

In fast allen Messungsreihen dieses Tages lag die Zahl
der benutzten Oeffnungen des Turbinenleitrades zwischen
25 und 29. Zur Ermittelung der in den einzelnen Fällen
von der Turbine auf die primäre Dynamo übertragenen
Arbeit war nach diesen Ergebnissen zu setzen :

r\
A. 0.904 X m X PS,

3.422
wenn m die Zahl der Oeffnungen und G das Gefälle in Meter
bedeutet.

Erste Messungsreihe vom 11. October während 3h 51'
und 3h53'.

I. Die Stromstärkemessungen.

Krie jstetten.

Ausschlag der Boussole
Sk.

3h5i' • 411.1
411.7

53' 410.2
414.2

S3' • • 414-3

Solothurn.

Ausschlag der Bousssole
Sk.

3h5i'

Sk.

Mittelwerth 4 12 3

Wil*kung der Zule tung —5 .2

407.1
408.7"*"

Distanz-Scala-
Spiegel 1500"""

Es war also

H ui ~ 0.13381
und tj 106.15 X tgU\

14.204 Ampère

• 381 3

381 8

380 9

384 8

• 384 .2
3k.

382 6

— 1 9

380 7

\ 382 3""

1500"""

!/o O.I2547
1 ii8.99X/£«s

14.177 Ampère

II. Die Messungen der Potentialdifferenzen.
Kriegstetten. Solothu]¦n.

Ausschlag

3h5i' -

des Voltmeters:
Sk.

- 328.3
328.O

Ausschi

3h5i'

ag des Voltmeters:
Sk.

321.1
322.2

52'

53' •

a-

¦ 327-0
328.5

• 324-7
Sk.

327-3
338.6"""

52'

S3'

323-3
322.2
318.5

Distanz Seal

Sk.

32I.5
322.8°""

Spieg
Es war demna

el
:h

1390™" • I4OO"""

1 vi 0.11655 und I V2 O.II379
Aus den oben genannten Constanten ergibt sich daraus:
A Pt 1177.7 Volt und A P2 1043.0 Volt

III. Widerstände der Maschinen und der Leitung.

Vor dem Beginn dieser Versuchsreihe war der Widerstand

der primären Maschine
w1 3.741 Ohm,

der der secundären
w2 3.716 Ohm;

nach der Ausführung der Versuchsreihe fand sich für die
primäre Maschine

Wi 3-797 Ohm,
für die seeundäre Maschine

w2 3.770 Ohm.
Der Widerstand W der Leitung wurde doppelt

gemessen: das eine Mal von Solothurn aus, das andere Mal
von Kriegstetten aus ; die erstere Messung ergab

W 9.223 Ohm,
die letztere Messung

W 9.333 Ohm.
(Lufttemperatur 7.°5).

IV. Aus diesen electrischen Messungsresultaten berechnet sich:

AP2. /a 14773 Volt-ampère
30.09 P- S.

E2 — A P2 — i2. w2
988.6 Volt

E$ .i2 14015 Volt-ampère
g 19.06 P. S.

A p2 135.7 Volt und W .7 130.9 Volt
V. Arbeitsverbrauch in Kriegstetten.

Zur Zeit 3h5i' war das Wassergefälle 3."435, war
die mittlere Oeffnungszahl im Leitrad der Turbine 28.96
und betrug die Tourenzahl der Dynamo 693; 3h 53'waren
diese Grössee 3."450, 38.70 und 690 geworden. Im Mittel
war also der primären Dynamo während dieser Zeit die
Arbeit

A1 0.904 X 28.83 X 1-0044 36.17 PS.

zugeführt worden.
VI. Bremsung der Dynamo in Solothurn.

In die Zeit von 3h5i' bis 31* 54' fallen zwei
Bremsungen. Die erstere lieferte die Daten:

Tourenzahl der Dynamo 685
Mi 165.5 K; M2 90.0 K

die letztere die Daten :

Tourenzahl der Dynamo 670
Mx 165.5 K; Mg 90.0 K.

Die von der gebremsten Dynamo abgegebene Arbeit
betrug also im Mittel

A Px. % 16728 Volt-ampère
22.75 P- S

Et =4P1+i1.w1
1331.6 Volt

Ey z'i 17489 Volt-ampère
33.76?. S

APX

Durchmesser der
Riemenscheibe o.msoo

4 677-5 X 75-5 X 0.500 X 7£

75 X 60
17-85 P S.
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